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HIFU Lifting - Kontraindikationen 

• Metallimplantate im Behandlungsbereich 
• Herzschrittmacher 
• Blutgerinnungsstörungen 
• Silikon-Untersppritzung im Behandlungsbereich 
• Eine Schwangerschaft oder Stillzeit 
• Schwere Herzerkrankungen und Diabetes 
• Onkologische Erkrankungen 
• Eine Entzündung an der Behandlungsstelle 
• Herpesinfektionen, aktive Infektionen, einschließlich AIDS und HIV 
• Eine Epilepsie und weitere neurologische Störungen 
• Ein Ekzem in der Behandlungsstelle, eine Tätowierung an der 

Behandlungsstelle 
• Krebspatienten 
• Aktive Akne im Behandlungsbereich 
• Offene Wunden und Hautverletzungen im Behandlungsbereich 
• Erhabene keloide Narben im Behandlungsbereich 
• Gebiete mit sehr dünner oder von der Sonne geschädigter Haut 

Für Patienten, die regelmäßig Cortison, antiallergische Medikamente oder sogar 
Zytostatika einnehmen, besteht eine relative Kontraindikation, da diese Präparate 
die Zellaktivität hemmen. 

 

Zu beachten:  

Trotz aller Sorgfalt kann diese Aufstellung von Gegenanzeigen nicht als 
vollständig und abschließend betrachtet werden. In Einzelfällen und bei Unklarheiten 
bezüglich besonderer medizinischer Indikationen kann daher vor Beginn der 
Behandlung die Konsultation eines Arztes sinnvoll sein. 
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Vor der Behandlung 

Eine HIFU-Behandlung sollte grundsätzlich immer vor einer Fillerbehandlung 
oder Botoxbehandlung durchgedführt werden. Bei Patienten, die in den letzten 6 
Monaten mit Hyaluronsäure-Fillern oder PDO- bzw. Milchsäurefäden behandelt 
wurden, können diese Substanzen durch die HIFU-Energie „aufgelöst“ werden. Für 
Kunden, die bereits mit Hyaluron oder Botox behandelt wurden, sind folgende 
Pausenzeiten bis zur HIFU-Behandlung einzuhalten: 

Hyaluron: 2 Monate. Botox: 4 Monate. 

Diese Pausen ermöglichen es der Haut, sich von vorherigen Behandlungen 
zu erholen. 

Am Behandlungstag sollte kein Sport gemacht werden. Ab dem 1. Tag nach 
der Behandlung darf man wieder allen körperlichen Betätigungen nachgehen. 

 

Nach der Behandlung 

Das Empfinden der Behandlung ist von Mensch zu Mensch unterschiedlich, 
die Kunden fühlen sich nach der Behandlung normalerweise gut und freuen sich auf 
die zu erwartenden Ergebnisse. Ein leichtes Kribbeln kann spürbar sein. Eventuell ist 
Ihre Haut nach der Behandlung etwas rosig und erhält eine leichte Schwellung. Nach 
Stunden ist dies jedoch alles verschwunden. Nach der Behandlung sind Sie sofort 
wieder startklar, eine besondere Nachsorge ist nicht erforderlich. Auch ohne Make-
up sind Sie sofort wieder gesellschaftsfähig. 

 

 


